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Liebe Kollegin, lieber Kollege,

Es ist zu begrüßen, dass unsere Sorgen bezüglich der musikalischen Ausbildung im 
Land Salzburg in eine breitere Öffentlichkeit kommen. Der aktuelle Artikel in der SN benennt 
aus unserer Sicht die drängenden Themen sehr sachlich, formuliert allerdings Worst-Case-Sze-
narien, die in den aktuellen Verhandlungen keinesfalls in diesem Umfang angedacht werden. 

Von unserer Landesdirektion wurde fürs kommende Schuljahr ein Budgetvorschlag 
auf Basis des aktuellen Stundenkontingents vorgelegt. Landeshauptfrau Mag. Karoline 
Edtstadler hat die Leistungen des Musikum beim Preisträgerkonzert von prima la musica 
in hohem Maße gelobt und die Unterstützung des Landes zugesagt. 

Von Seiten des Betriebsrates gehen wir davon aus, dass sie zu ihrem Wort steht und der vor-
liegende Budgetvorschlag umgesetzt wird. Alle weiteren Details bezüglich struktureller Ent-
wicklungen bedürfen weiterer Verhandlungen, in die sich der Betriebsrat intensiv einbringt. 

Weiterhin ist zu berichten, dass aktuell Gespräche mit der Abteilung Bildung, Jugend und Kul-
tur der AK Salzburg sowie mit der Landesgeschäftsführung des ÖGB in Gange sind, um uns 
bestmöglich mit unseren Partnern zu vernetzen.
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Bericht Betriebshauptversammlung

Am Freitag, den 6.2., trafen wir uns zum Frühstück im Hubertushof in Anif und zur anschlie-
ßenden Versammlung. Zum ersten Mal fand die Versammlung nicht an einem Samstag, son-
dern unter der Woche statt. Das neue Format stieß auf breite Zustimmung, der Saal war bis 
zum letzten Platz gefüllt.

Toni Polivka von der Gewerkschaft und BRV Ralf Halk gaben zunächst Informationen und eine 
Beratung über dienstrechtliche Themen. Der Betriebsrat hatte eine ausführliche Rechtsaus-
kunft bei der AK bezüglich häufiger Fragen zu unseren Dienstverträgen eingeholt. Die Ergeb-
nisse der Rechtsberatung wurden erklärt und ergänzende Fragen beantwortet.

Nach dem Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden über die vielfältigen Tätigkeiten des Be-
triebsrates folgte der Kassabericht, der von unserer BR-Sekretärin Manuela Marx gewissen-
haft vorbereitet und unserer Kassiererin Susanne Wohlleitner vorgetragen wurde. Die Kassa 
wurde am 15.11.2025 durch die interne Rechnungsprüferin Martina Meyer geprüft, die Kassa-
prüfung der AK durch Herrn Markus Pichler erfolgte am 09.01.2026. Beide haben eine fehler-
freie Buchführung bestätigt. Die Entlastung erfolgte einstimmig per Handzeichen.

Für den zweiten Teil der Versammlung hatten wir unseren pädagogisch-künstlerischen Lan-
desdirektor Thomas Aichhorn eingeladen. Er gab einen kurzen Überblick über die laufenden 
Tätigkeiten der Landesdirektion und berichtete über die wesentlichen Schwerpunkte der 
aktuellen Aktivitäten. 

Die aktuellen Sorgen zum Thema Finanzierung wurden diskutiert. Man ist sich darüber einig, 
dass im Fall von finanziellen Kürzungen seitens des Landes kein Spielraum mehr besteht, 
dies intern auszugleichen, ohne dass Einschränkungen in der Leistung für die Schüler und die 
kulturellen Netzwerke entstehen. Dies soll den Verantwortlichen in der Politik deutlich ge-
macht werden.

Wir haben uns über die zahlreiche Teilnahme und die wertvollen Diskussionsbeiträge sehr 
gefreut und möchten bei dieser Gelegenheit einmal wieder darauf hinweisen, dass wir uns je-
derzeit über eine rege Beteiligung an der Arbeit des Betriebsrates freuen. Wir laden herzlich 
dazu ein, in unserem Team mitzuarbeiten. 
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Möchtest Du Laienrichter:in werden?

Die Arbeiterkammer hat unsere Fraktion der parteifreien Gewerkschafter:innen (PFG) eingela-
den, fachkundige Laienrichter:innen für die Amtszeit von 2027 bis 2031 zu benennen.
Es geht um die Teilnahme an Verhandlungen beim Arbeits- und Sozialgericht Salzburg. 

Die Tätigkeit ist sehr interessant, da man einen direkten Einblick in die Verfahren bekommt und 
gemeinsam mit dem Richter sowie einem Vertreter von Dienstgeberseite beraten und abstim-
men darf. Nominiert werden kann jede/r Angestellte, der/die österreichischer Staatsbürger:in 
ist.

Die Tätigkeit ist ein Ehrenamt, Reise- und Aufenthaltskosten werden übernommen und es gibt 
einen kleinen finanziellen Ersatz fürs Zeitversäumnis. 
Die Verhandlungen sind zumeist entweder am Vormittag oder am Nachmittag, nur sehr sel-
ten ganztägig, sodass es sich ggf. mit der Unterrichtstätigkeit am Nachmittag vereinbaren 
lässt. Man kann Anfragen ablehnen, wenn es sich zeitlich nicht einrichten lässt.

Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme mit dem Betriebsrat bis spätestens zu den 
Osterferien.

Infos zur Abfertigung

Abfertigung ALT bei Eintritt vor 1.1.2003

Im System der Abfertigung ALT erwerben Arbeitnehmer eine Abfertigungsanwartschaft, wenn 
sie zumindest 3 Dienstjahre bei demselben Arbeitgeber beschäftigt waren. Diese Anwartschaft 
wächst nicht kontinuierlich, sondern in 5 Stufen, bis nach 25-jähriger Firmenzugehörigkeit ein 
Anspruch auf 12 Monatsentgelte erworben ist. 

Die Abfertigung wird auf Basis des Letztbezugs berechnet. Ob eine Abfertigung tatsächlich 
ausbezahlt wird, hängt von der Art der Beendigung des Arbeitsverhältnisses ab. Kündigt der 
Arbeitgeber oder entlässt der Arbeitgeber ungerechtfertigt, so muss der Arbeitgeber die Ab-
fertigung ausbezahlen. Kündigt jedoch der Arbeitnehmer selbst, tritt er ohne wichtigen Grund 
vorzeitig aus oder trifft ihn ein Verschulden an der fristlosen Entlassung, verliert er die gesetz-
liche Abfertigungsanwartschaft.

-	 Bei Auszahlung Abzug von 6% Lohnsteuer.
-	 Kein Anspruch bei Kündigung durch Dienstnehmer.
-	 Stundenreduktion vor der Pensionierung reduziert die Höhe der Abfertigung

https://sbg.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/Abfertigung/Abfertigung_Alt.html

https://sbg.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/Abfertigung/Abfertigung_Alt.html
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Abfertigung  NEU bei Eintritt ab 1.1.2003:

Grundlegender Unterschied ist, dass im neuen System der Arbeitgeber für jeden Arbeitnehmer 
laufend Abfertigungsbeiträge bezahlt und diese auch bei Arbeitnehmers Selbstkündigung 
nicht verfallen. 
Die Abfertigung NEU wurde 2003 als Teil der 2. Pensionssäule, der betrieblichen Altersvor-
sorge, eingeführt. Der Arbeitgeber zahlt ab Beginn des 2. Beschäftigungsmonats 1,53 % der 
Bruttolohn- bzw. Gehaltssumme an eine Vorsorgekasse. Die Beiträge werden über die Öster-
reichische Gesundheitskasse (ÖGK) an die gewählte Vorsorgekasse zur Veranlagung und Ver-
waltung weitergeleitet. 
Die Abfertigung NEU ist vom Einkommen während der gesamten Dienstzeit abhängig. Durch 
laufende Beitragsleistung und die Verzinsung in der Vorsorgekasse steigt die Abfertigungsan-
wartschaft kontinuierlich an. Aufgrund der gesetzlichen Bruttokapitalgarantie darf keine Ab-
fertigung niedriger ausfallen als die Summe der vom Arbeitgeber geleisteten Beiträge.

-	 Kontinuierlich steigender Betrag, aliquot zum Beschäftigungsumfang, der bei Wechsel 	
	 des Dienstverhältnisses mitgenommen werden kann.
-	 Möglichkeit der Umwandlung in eine steuerfreie Zusatzpension anstelle der 
	 einmaligen Auszahlung mit Abzug von 6% Lohnsteuer
-	 Zusammenlegung von Abfertigungskonten in die BONUS Vorsorgekasse, falls Konten 	
	 bei anderen Vorsorgekassen bestehen.
-	 Stundenreduktion vor der Pensionierung fällt weniger stark ins Gewicht, da die 
	 Zahlungen für die gesamte Dienstzeit ausgezahlt werden

https://sbg.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/Abfertigung/Abfertigung_Neu.html

Altersteilzeit: 
Seit 1.1.2026 haben sich einige Regelungen verändert. Die maximale Dauer der ATZ wird 
schrittweise verkürzt und eine weitere Tätigkeit neben der ATZ ist nur möglich, wenn sie be-
reits 12 Monate vor Beginn der ATZ ausgeübt wurde.
Hier findest du eine aktuelle Broschüre der AK mit den neuen Regelungen: 

https://sbg.arbeiterkammer.at/service/broschueren/arbeitundrecht/Arbeit_und_Recht.html

Aktuelle Beratungstermine der AK zu Altersteilzeit und Teilpension - siehe Angang der E-Mail.

Erhöhung Jubiläumsgelder
Da unsere Jubiläumsgelder nicht automatisch mit der Inflation valorisiert werden, haben wir 
im BR-Team besprochen, dass es an der Zeit ist, die Beträge angemessen zu erhöhen. Das 
Heiratsgeld sowie die Gabe für runde Geburtstage und Geburten wurde auf runde Beträge 
angehoben. Bei den Gaben zu den Dienstjubiläen haben wir eine Staffelung eingeführt, um 
diejenigen, die bereits sehr lange am Musikum tätig sind, angemessen zu würdigen.

Die aktuellen Beträge findet ihr unter: Link Heiratsgeld-Geburtengeld-Geburtstage

Angebot Optiker – Wutscher : Angebote des BR Musikum
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